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Verbundprojekt ACME 4.0 gestartet 

Energieautarke Sensorsysteme 
für die Industrie 4.0 
Im Rahmen des Verbundprojekts 

„ACME 4.0 - Selbstadaptierende 

Sensorsysteme für akustische 

Zustandsüberwachung für 

Industrie 4.0-Anwendungen" 

untersuchen die Projektpartner 

das Potential der akustischen 

Überwachung von Maschinen 

und Produktionsprozessen mit 

Hilfe energieautarker Sensoren. 

Ziel ist es, eine hochintegrierte Sensor­
plattform zu entwickeln, die dank Energy 
Harvesting und drahtloser Kommunika­

tion ohne jegliche Verkabelung in Industriean­
lagen integriert werden kann. Im Rahmen des 
Projekts wird diese Technik für die Qualitäts­
kontrolle in der Halbleiterproduktion und die 
Fehlererkennung an Axialkolbenpumpen getes­
tet. Dazu entwickeln die Projektpartner zu­
nächst eine verbesserte Elektronik und Senso­
rik sowie neue Signalverarbeitungsverfahren, 
um Verschleißerscheinungen anhand des Be­
triebsgeräusches zu erkennen. Mithilfe von Ver­
fahren der computerbasierten akustischen Er­
eigniserkennung sollen Unregelmäßigkeiten 
oder Fehler im Produktionsprozess zuverlässi­
ger und leichter als bisher erkannt werden. 

Industriepartner im Projekt sind Bosch Rexroth, 
Infineon und CoSynth, unterstützt durch Eda­
centrum. Forschungspartner sind das OFFIS In­
stitut für Informatik (Koordinator), die Projekt­
gruppe Hör-, Sprach- und Audiotechnologie 
des Fraunhofer-Instituts für Digitale Medien­
technologie IDMT sowie der Institutsteil Ent­
wicklung Adaptiver Systeme EAS des Fraunho­
fer-Instituts für Integrierte Schaltungen llS. 

Anwendungsszenarien 
bei Bosch und Infineon 

Das Anwendungsszenario beim Industriepart­
ner Bosch Rexroth ist die Zustandsüberwa­
c:hung großer Maschinen, um den Verschleiß 
an Axialkolbenpumpen rechtzeitig zu erken-
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nen. Bei bisherigen Messverfahren über draht­
gebundene Vibrationssensoren ist die Position 
des Sensors am Gerät für eine zuverlässige 
Fehlerdetektion entscheidend. Hierzu ist häu­
fig eine aufwändige Anpassung durch Experten 
sowohl an die Bauform der Anlage als auch an 
die akustische Umgebung nötig. Im For­
schungsprojekt soll eine flexibel einsetzbare, 
drahtlose Sensorik entwickelt werden, die über 
den Körperschall von Maschinen hinaus auch 
Luftschall und den Frequenzbereich von Infra­
und Ultraschall erfasst. Eine kompakte Bau­
form und hohe Energieeffizienz sollen dazu 
beitragen, dass das Sensorsystem leicht inte­
griert werden kann. 

Anzeige 

Zur Qualitätssicherung beim Test von ICs 
des Industriepartners Infineon wollen die Be­
teiligten akustische Ereignisse im hohen Ultra­
schallbereich durch Körperschallsensoren in 
Echtzeit erkennen. Bisherige optische Verfah­
ren sollen durch die akustische Prüfung er­
gänzt werden, um tiefer liegende Material­
schichten untersuchen zu können. Das 
Sensor-Modul aus dem Forschungsprojekt ist 
für einen industriellen Einsatz geeignet. 

Das Bundesministerium für Bildung und For­
schung (BMBF) fördert das ACME-4.0-Projekt 
über einen Zeitraum von drei Jahren mit 3,5 
Millionen Euro. (nw) • 


